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Spiel 1 – Wer bin ich? 

Dieses Spiel dient dem ersten Kennenlernen jener Kleinstlebewesen in Bächen und 

Tümpeln, denen man im Zuge der weiteren Spiele noch begegnen wird. Die Kopiervorlage 

auf den folgenden Seiten enthält zehn typische bei uns vorkommende Kleinstlebewesen. 

Für jedes dieser Wassertiere gibt es zwei Karten: Die eine Karte zeigt je eine Abbildung und 

den Namen des Tieres, die zweite Karte einen Text, der das Tier beschreibt und ebenso 

dessen Namen enthält. Will man noch weitere Kärtchen herstellen bzw. mehr 

Informationen zu den Tieren sammeln, eignen sich dafür besonders die 

„Becherlupenkartei“ und das Buch „Was lebt in Tümpel, Bach und Weiher?“ (siehe 

„Erläuterung zu den Spielen“). 

Material: 

Karten aus der Kopiervorlage ausschneiden bzw. bei Bedarf „Becherlupenkartei“ und „Was 

lebt in Tümpel, Bach und Weiher?“ (siehe „Erläuterung zu den Spielen“). 

Spielverlauf: 

Im Sessel- oder Stehkreis (auch im Freien) werden die beiden Kartenstöße  jeweils 

gemischt und ausgeteilt. Zehn SchülerInnen erhalten eine Bildkarte und zehn eine 

Textkarte. Nun liest eine Schülerin oder ein Schüler mit Textkarte den Text vor, ohne den 

Namen des Tieres zu nennen. Glaubt eine Schülerin oder ein Schüler mit Bildkarte, das 

entsprechende Tier zu sein, meldet sie oder er sich. 

Variante 1: 

Die Bildkarten wurden unter den Schülerinnen und Schülern verteilt, danach liest der  
Lehrer/die Lehrerin eine Tierbeschreibungen vor. Wenn eine Schülerin oder ein Schüler  
glaubt, das Tier zu sein, von dem die Rede ist, setzt sie oder er einen Finger auf die Nase. 

Kommt eine weitere Information dazu, die dem Tier widerspricht, wird der Finger wieder  
von der Nase genommen. Am Schluss sollte ein Tier übrigbleiben, das dann seine  
Vermutung nennt.  

Variante 2: 

Die Schülerinnen und Schüler gehen durch den Raum, bis sich eine Bildkarte mit einer 

Textkarte trifft. Die Textkarte wird vorgelesen. Glaubt das Tier mit Bildkarte zum Text zu 

gehören, bleiben die beiden beieinander, ansonsten geht man weiter und der Vorgang 

wiederholt sich, bis alle Paare zueinander gefunden haben. 
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